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Revolutionäre Roboterchirurgie: Präzise
Tumoroperationen in Klagenfurt!

Der Da-Vinci-Roboter revolutioniert die Chirurgie am
Klinikum Klagenfurt: präzise, minimalinvasiv, künftig

verstärkt bei Tumoren eingesetzt.

Klinikum Klagenfurt, Österreich - Am Klinikum Klagenfurt
revolutioniert der Da-Vinci-Roboter die Chirurgie, insbesondere
bei der Behandlung von Tumoren. Seit etwa zwei Jahren ist der
Roboter in der urologischen Abteilung im Einsatz, und die
positiven Erfahrungswerte haben eine Ausweitung auf andere
Fachbereiche nach sich gezogen. Prim. Prof. Dr. Reinhard
Mittermair, der die neueste Technologie leitet, hebt die
überlegene Präzision der roboterassistierten Eingriffe hervor. Die
Technologie ermöglicht eine dreidimensionale Visualisierung mit
einer zehnfachen optischen Vergrößerung, was eine exakte
Kontrolle über empfindliche anatomische Strukturen
gewährleistet.



Die Einführung des Da-Vinci-Roboters in der Allgemein- und
Viszeralchirurgie begann mit der Behandlung von Leisten- und
Narbenbrüchen. Ab Anfang 2025 wird der Roboter verstärkt bei
komplexen onkologischen Eingriffen eingesetzt, die Tumoren der
Bauchspeicheldrüse, der Leber und des Dickdarms betreffen.
Roboterassistierte Chirurgie wird als revolutionärer Ansatz in der
modernen Medizin betrachtet, da sie minimalinvasive Eingriffe
ermöglicht, die Heilungszeiten verkürzt und die postoperative
Belastung verringert – so könne Patienten schneller in den Alltag
zurückkehren, erklärt Mittermair.

Vorteile der roboterassistierten Chirurgie

Die voranschreitende chirurgische Robotik verbessert nicht nur
die Patientenergebnisse, sondern verringert auch die Invasivität
der Eingriffe. Laut einimed.eu garantieren chirurgische Roboter
eine größere Präzision und Kontrolle, insbesondere bei
komplexen Verfahren. Zu den Schlüsselmerkmalen der
Technologie gehören:

Präzision: Minimale Fehler bei komplexen Manövern,
die für humanes Auge schwer zu absolvieren sind.
Minimal invasiv: Operationen erfolgen durch kleine
Einschnitte, was die Genesung beschleunigt.
Verbesserte Visualisierung: High-Definition, 3D-
Ansichten ermöglichen eine optimale Sicht auf das
Operationsfeld.
Erweiterte Dexterität: Die Roboter bieten eine
größere Reichweite als die menschliche Hand und
erleichtern schwierige Eingriffe.

Aktuelle Entwicklungen und
Zukunftsausblick

Im Kontext der fortschreitenden Technologien wird erwartet,
dass chirurgische Robotik in den kommenden Jahren eine noch
größere Rolle spielen wird. Trends wie die Integration von

https://einimed.eu/de/chirurgierobotik-wegweisende-prazision-und-innovation-in-der-modernen-chirurgie/


Künstlicher Intelligenz und maschinellem Lernen sowie die
Einbindung fortschrittlicher Bildgebungstechnologien wie
Augmented Reality stehen im Fokus. Zudem könnten neue
Telechirurgie-Funktionen und verbesserte haptische
Feedbacksysteme entstehen, was die Zugänglichkeit und
Effizienz der chirurgischen Eingriffe steigern könnte, wie auf 
gailtal-journal.at beschrieben wird.

Die Fortschritte in der chirurgischen Robotik stellen eine
Transformation des chirurgischen Feldes dar und versprechen
eine unvergleichliche Präzision und Kontrolle bei der
Durchführung von Operationen. Mit der fortlaufenden Forschung
und Entwicklung könnte die Medizin in den kommenden Jahren
noch innovativer und patientenfreundlicher werden.
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